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Welche Arten von Varietäten
gibt es in der deutschen Sprache?

– nationale Varietäten
– stilistische Varietäten (Register)

– regionale Varietäten
(Dialekte des Deutschen)

Aus welchem Bereich der Sprache
kamen die Beispiele der ersten Sitzung?

Wortschatz (Lexikon).



Welches Missverständnis wird hier illustriert?

ein- (Numerale) vs. ein- (unbestimmter Artikel)

Zum Einstieg



Welche Elemente der Rede sind
umgangssprachlich?

Zum Einstieg

habe : hab

darauf : drauf

eine : ’ne

(hspr.) : (ugs.)



Versuch einer Tabelle

unbest. 
Artikel

Numerale

Umgangs-
sprache

’ne
eine

Hochsprache eine
eine

Legende: Rote Silben sind betont.
Grün hinterlegt ist das Sprachmaterial.

Blau und gelb hinterlegt sind die Parameter der Tabelle:
 die Wortarten und die Register.

Mit den Parametern klassifizieren wir das Sprachmaterial.



Arbeitstechniken

Mit kursiver Schrift markiert man
metasprachliches Material, z.B.:

Das Wort Wort hat vier Buchstaben.

Zitate werden dagegen in
„doppelte Anführungszeichen“ gesetzt.



Hausaufgabe

1. Aus welchem Bereich der Sprache
stammt das Beispiel ’ne?

2. Überlegen Sie und recherchieren Sie:
Wo finden Sie Beispieltexte

für deutsche Umgangssprache?

Bringen Sie einen Beispieltext mit
(oder laden Sie ihn ins IS hoch).

Bedenken Sie:
Ein Text muss nicht schriftlich sein!


